
  Gebannt lauschen Mitschüler/innen einem Referat   Schülerinnen präsentieren die Ergebnisse einer Projektarbeit

 I n f o r m a t i o n  z u r  A u s b i l d u n g s r i c h t u n g
 W i r t s c h a f t ,  Ve r w a l t u n g  u n d  R e c h t p f l e g e

Mit der Ausbildungsrichtung Wirtschaft stehen Ihnen ver-
schiedene Wege offen, wenn Sie Führungspositionen in 
Wirtschaft und Verwaltung anstreben. Der Zuspruch, den 
diese Fachrichtung bei unseren jungen Menschen genießt, 
liegt sicher auch an den guten Berufschancen, die späteren 
Absolventen aus wirtschaftswissenschaftlich geprägten 
Studiengängen der Fachhochschulen geboten werden.
Basis ist ein solides Grundwissen im wirtschaftlichen, kauf-
männischen und rechtlichen Berufsfeld. Dies wird an unserer 
Schule vermittelt.
Das Profilfach Betriebswirtschaftliches Rechnungswesen z.B. 
konzentriert sich auf die Erarbeitung betriebswirtschaftlicher 
Grundsachverhalte sowie auf eine Einführung in bedeutende 
Vorgänge des betrieblichen Rechnungswesens. Neben dem 
Unterricht in den Profilfächern BWR, Volkswirtschaftslehre, 
Wirtschaftsinformatik und Rechtslehre werden auch allgemein 
bildende Kenntnisse vermittelt. 
Die Abschlussprüfung nach der 12. Klasse wird in den Fächern 
Deutsch, Englisch, Mathematik und Betriebswirtschaftliches 
Rechnungswesen abgelegt. Alle anderen Fächer (außer Sport) 
sind Hauptfächer. 
Ab dem Schuljahr 2008/2009 kann das Fach Französisch an 
Stelle des Faches Wirtschaftinformatik in der 11. und 12. 
Klasse treten. Zugelassen werden Schülerinnen und Schüler, 
die Französischkenntnisse auf dem Niveau der Abschluss-
prüfung der Realschule (III a) erworben haben oder einen 
gleichwertigen Abschluss mitbringen.

 

 S t u n d e n t a f e l  W / V / R
 

Jah rgangss tu fe 11 12 13
Religionslehre - - - 02 01
Deutsch 02 04 05
Englisch 02 04 06
Mathematik 02 04 05
Technologie - - - 02 02
Geschichte/Sozialkunde - - - - - - 02
Geschichte 02 - - - - - -
Sozialkunde - - - 03 - - -
Sport - - - 02 - - -
BWR 04 06 05
Volkswirtschaftslehre - - - 03 04
Rechtslehre 02 - - - - - -
Wirtschaftinf. od. Französisch (1) 02 02 03
Technologie - - - 02 02
Übungen zum BWR 01 01 - - -
Summe

16 32 33

     Fachpraktische Ausbildung 
(einschl. fachpraktischer Anleitung) 19-20 - - -

   
 (1) Wahlpflichtfach

 W a s  k a n n  i c h  s p ä t e r  s t u d i e r e n ?

Grundsätzlich steht Ihnen nach der 12. Klasse die ganze 
Palette der Fachhochschulstudiengänge offen. Wenn Sie 
weiterhin Interesse an Wirtschaftswissenschaften haben, 
dann bieten sich nach der 12. Klasse mit dem Abschluss der 
sog. Allgemeinen Fachhochschulreife z.B. in Bayern folgende 
Möglichkeiten:
•  Betriebswirtschaft, International Management, Internatio-

nale Betriebswirtschaft und Wirtschaftsinformation an 
verschiedenen bayerischen Fachhochschulen,

•  Tourismusmanagement, Wirtschaftsrecht, Medienmanage-
ment u.v.a. mehr 

Mit dem Bestehen der Abschlussprüfung nach der 13. 
Klasse haben Sie z.B. folgende Möglichkeiten, die wir nur 
auszugsweise darstellen können. Eine ausführliche Be-
schreibung entnehmen Sie bitte dem Faltblatt FOS 13, das 
vom Staatsministerium für Unterricht und Kultus heraus-
gegeben wird: 
Angewandte Informatik, BWL, Buchwissenschaft, Europäische 
Wirtschaft, Finanz- u. Wirtschaftsmathematik, Geographie 
(Studienrichtung Wirtschaftsgeographie), Gesundheitsökonomie, 
Informatik u. Electronic Commerce, International Business, 
Internat. BWL./VWL, Produktion und Medienwirtschaft., Sozial-
wissenschaft, Soziologie, Sportökonomie, Statistik, Wirt-
schaftsinformatik, Wirtschaftsingenieurwesen, Wirtschafts-
mathematik, Wirtschaftswissenschaften, Lehramt an Grund-
schulen/Hauptschulen, Lehramt an Realschulen in den Fächern 
Informatik, Wirtschaftswissenschaften und Sozialkunde, Lehr-
amt an Gymnasien in den Fächern Informatik und Wirtschafts-
wissenschaften.
Mit dem Nachweis der 2. Fremdsprache erhalten Sie die 
Allgemeine Hochschulreife (weiterführende Informationen 
dazu entnehmen Sie unserem Faltblatt Informationen zur 
Lothar-von-Faber-Schule).



         über die

Lothar-von-Faber-Schule
Staatliche Fachoberschule Nürnberg

  Schüler/innen arbeiten in einem unserer Computerräume
Ausbildungsrichtung: 

Wirtschaft, Verwaltung und Rechtspflege

 D i e  f a c h p r a k t i s c h e n  A u s b i l d u n g

Die fachpraktische Ausbildung soll
• Einblicke und Erfahrungen für das angestrebte Berufsziel 

vermitteln,
• der Berufsfindung dienen,
• Möglichkeiten schaffen, Lerninhalte von fachspezifischen 

Fächern in der Praxis zu erproben.
Sie stellt die Hälfte des Schuljahres der 11. Klasse dar, 
das Schuljahr ist dazu in 8 Blöcke von je etwa 5 Wochen 
Dauer eingeteilt, das bedeutet 4 Unterrichts- und  4 Praxis-
blöcke. 

I II III IV V VI VII VIII

11Wa U P1 U P1 U P2 U P2
11Wb P1 U P1 U P2 U P2 U

 
Unterricht (U), 1. Praktikum (P1) und 2.Praktikum (P2) 
wechseln sich also ab. 
Sie besuchen 
• Industrie, Großhandel, Einzelhandel, Banken, Versiche-

rungen, Krankenversicherungen, 
• Steuerberater, Wirtschaftsprüfer, Anwaltskanzleien, 
• Behörden: Finanzverwaltung, Arbeitsämter, Justizbehör-

den, Landratsämter, Gemeindeverwaltungen. 

Die Schule stellt die Praktikumsplätze, wir sind aber auch für 
neue Vorschläge offen. Interessierte Betriebe nehmen dazu 
mit uns Kontakt auf.
Die Arbeitszeit im Praktikum beträgt je nach Arbeitszeit des 
Betriebs  37,5 bis 40 Stunden. Mehr als sechs Fehltage  ohne 
ausreichende Entschuldigung bedeuten, dass das Praktikum 
ohne Erfolg durchlaufen ist, mehr als fünfzehn Fehltage - auch 
mit ausreichender Entschuldigung - bedingen eine Nachholung 
in den Ferien.
Dabei behalten Sie aber stets den Status eines Schülers, sind 
also versichert und haben Ferien, dürfen aber auch keine 
Geldzahlungen entgegennehmen. Unsere Schülerinnen und 
Schüler lernen oft so ihre spätere Arbeitstelle kennen, eine 
Verpflichtung des Betriebs zur Übernahme ergibt sich nicht. 
Ein weiterer wichtiger Aspekt ist, dass Sie die ganze Zeit über 
von einem Lehrer der Schule betreut werden. Am Ende des 
Praktikums erhalten Sie von der Praktikumsstelle eine Be-
urteilung, die positiv ausfallen muss. Das Praktikum betrach-
ten wir als einen sehr wichtigen Teil der Schulausbildung. Es 
muss mit Erfolg durchlaufen werden, sonst ist weder das 
Bestehen der Probezeit noch die Versetzung in die 12. Klasse 
möglich.

 W e i t e r e  I n f o r m a t i o n e n

Lothar-von-Faber-Schule
Staatliche Fachoberschule Nürnberg Schafhofstraße 25 
90411 Nürnberg 
Telefon:  0911/ 95 59 07 - 0
Fax:  0911/ 95 59 07 - 17
e-mail:  lvf.fos@t-online.de
homepage:  http://www.shp155.kubiss.de

Besuchen Sie unsere Homepage: Hier erfahren Sie die Termine 
unserer Informationsveranstaltungen und Einzelheiten über 
unser Schulleben. 

  Ihr Weg
zum Fachabitur 
         

  und Abitur


